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Orgon ist einem religiösen Heuchler namens Tartuffe verfallen, den er für einen
Heiligen hält. Blind vor Bewunderung lädt er ihn in sein Haus ein und will ihm sogar
seine Tochter zur Frau geben. Während die ganze Familie – seine Frau Elmire, sein
Sohn Damis und seine Schwiegermutter – vergeblich versuchen, ihm die Augen zu
öffnen, nutzt Tartuffe geschickt Orgons Frömmigkeit aus.

Der falsche Fromme bereichert sich, macht Elmire den Hof und bringt die Familie
an den Rand des Ruins. Erst als Orgon selbst Zeuge von Tartuffes wahrem Gesicht
wird, erkennt er seinen verhängnisvollen Irrtum – doch da ist es fast zu spät.

Molières  Meisterwerk über religiöse Heuchelei und blinden Fanatismus löste bei
seiner Uraufführung einen Sturm der Entrüstung aus. Hans Weigels brillante
Übersetzung macht die zeitlose Schärfe dieser Gesellschaftssatire spürbar.
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Hans Weigel studierte Rechtswissenschaften an der Universität Wien. In den 1930er-Jahren
war er als Journalist, Schriftsteller und Autor für das Wiener Kabarett tätig. Weigel emigrierte
1938 in die Schweiz. Nach seiner Rückkehr nach Österreich 1945 prägte er das literarische und
kulturelle Leben der Nachkriegszeit maßgeblich mit. Als Herausgeber der Anthologiereihe
„Stimmen der Gegenwart“ förderte er junge Autoren wie Ingeborg Bachmann, Ilse Aichinger
und Marlen Haushofer.

© THOMAS SESSLER VERLAG / Johannesgasse 12, 1010 Wien / +43 1 512 32 84, office@sesslerverlag.at / www.sesslerverlag.at 1



Weigel schrieb Romane, Essays, Kabaretttexte und Theaterstücke und übersetzte zahlreiche
Werke für die Bühne. In den 1960er-Jahren übertrug er einen großen Teil von Molières
Komödien neu ins Deutsche; die Verskomödien brachte er dabei dem französischen Original
entsprechend in neue Alexandriner. 

Bekannt wurde er auch als einflussreicher Theaterkritiker.
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